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Unseren Einfluß auf die 
Intensivierung verstärken
Die Grundorganisation unserer LPG Pflanzen­
produktion führt demnächst eine Intensivie­
rungskonferenz durch. Zur Vorbereitung die­
ser Konferenz erhielt ich von der Parteileitung 
den Parteiauftrag, bei den 27 Genossenschafts­
mitgliedern und Arbeitern unseres Stützpunk­
tes Instandhaltung in Jahna die Einsicht zu 
vertiefen, daß wir stärkeren Einfluß auf die 
Intensivierung nehmen müssen. Darüber haben 
wir zunächst in unserer Parteigruppe beraten. 
Wenn jeder unserer 14 Genossen weiß, warum 
die Intensivierung der Hauptweg zur weiteren 
Steigerung der Produktion und ihrer Effekti­
vität ist, dann sind wir schon ein ganzes Stück 
vorangekommen.
Ausgangspunkt unserer Diskussion war die 
Feststellung Erich Honeckers auf dem IX. Par­
teitag, daß Intensivierung im wahrsten Sinne 
des Wortes heißt, durch Modernisierung und 
bessere Ausnutzung der vorhandenen Grund­
fonds mit der gleichen oder einer geringeren 
Anzahl von Arbeitskräften mehr zu produ­
zieren. Als Schlosserwerkstatt sind wir gemein­
sam mit dem Kreisbetrieb für Landtechnik für 
einen hohen volkswirtschaftlichen Nutzen der 
Maschinen verantwortlich. In der Beratung 
haben wir herausgearbeitet, welche Reserven

auf diesem Gebiet durch planmäßige Pflege und 
Wartung und durch eine bessere Materialöko­
nomie erschlossen werden können.
Meine wichtigste Aufgabe ist es, die Genossen 
für die Diskussion im Arbeitskollektiv mit über­
zeugenden Argumenten auszurüsten, jedem ver­
ständlich zu machen, daß der wissenschaftlich- 
technische Fortschritt der wichtigste Intensivie­
rungsfaktor ist. Und gerade darauf haben wir 
entscheidenden Einfluß. Auf Empfehlung der 
Parteigruppe wurden vier Schlosser zur „agra“ 
delegiert, um dort die fortgeschrittensten Er­
fahrungen zu studieren. Ihr Bericht hat unsere 
Diskussion sehr belebt.
Wir kamen zu der Erkenntnis, daß unser Tech­
nikbestand durch Schichteinsatz verringert wer­
den könnte. An uns liegt es, die Einsatzfähig­
keit der modernsten Maschinen zu erhöhen 
und die Aussonderung alter Technik zu be­
schleunigen. Dazu muß jeder Schlosser einen 
festen Standpunkt haben, denn es gilt, selbst 
manchen Leiter davon zu überzeugen, daß durch 
Schichtarbeit mit den modernsten Traktoren 
höhere Leistungen erreicht werden als beim 
einschichtigen Einsatz aller zur Zeit vorhan­
denen Maschinen. Die Überzeugungsarbeit be­
ginnt schon in unserem eigenen Kollektiv, denn 
wir müssen uns ebenfalls auf die Schichtarbeit 
einstellen.
Aus der wachsenden Verantwortung für das 
Ganze ist der Vorschlag geboren worden, daß 
erfahrene Schlosser die Mechanisatoren in der 
Pflege und Wartung unterweisen und ihnen 
helfen, die Bordbücher zu führen. Das wird 
dazu beitragen, den Ersatzteilbestand und die 
Instandsetzungskosten planmäßig zu senken.

Effektivität beeinträchtigen. Wir 
verstehen die Auswertung der 
2. Tagung so, daß die bevorste­
hende Betriebskonferenz zur 
Steigerung der Arbeitsproduk­
tivität dazu beiträgt, die weitere 
Intensivierung der HandeLspro- 
zesse zu fördern und den wis­
senschaftlich-technischen Fort­
schritt noch stärker durchzuset­
zen. Damit streben wir an, die 
Arbeits- und Lebensbedingungen 
unserer Werktätigen weiter zu 
verbessern und ein hohes Ver­
sorgungsniveau zu gewährlei­
sten. Dazu gibt es bereits viele 
Verpflichtungen, wie beispiels­

weise die, daß jedes vierte Kol­
lektiv sich bereit erklärte, eine 
WAO-Auf gäbe zu übernehmen.' 
Initiativschichten, die sich auch 
bei uns zu einer wirksamen Me­
thode zur Aufdeckung von Re­
serven entwickelten, erschlossen 
Möglichkeiten für noch effek­
tivere Bedienungsformen in un­
seren Gaststätten.
Natürlich geht im täglichen Le­
ben nicht alles so glatt und kon­
fliktlos ab, wie ich es geschildert 
habe. Vielmehr ist notwendig, 
die Kampfkraft der Parteiorga­
nisation ständig zu erhöhen und 
jeden Genossen zu befähigen,

den Anforderungen eines Kom­
munisten gerecht zu werden.

Erste Schlußfolgerungen aus der 
2. Tagung richten sich darauf, 
das Niveau unserer Mitglieder­
versammlungen und die Wirk­
samkeit der Parteigruppen wei­
ter zu erhöhen. Dabei werden 
die Befähigung der Parteimit­
glieder für die tägliche politische 
Arbeit und ihre Erziehung zu 
einem vorbildlichen Handeln im 
Vordergrund stehen.
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